
 

 
Problemfelder – Forderungen – Lösungsvorschläge  
 

 
Problemfeld / 

Herausforderung 
Forderungen Umsetzung/Vorschläge 

Antragsgestaltung und – 
Antragstellung zu 
kompliziert und langwierig 

- Vereinfachung der Anträge 
- Ausfüllhilfen in Fremdsprachen 
- Bearbeitungszeiten verringern 
- Vernetzung der Ämter untereinander 
- Digitalisierung der Ämter 
- Kita-Sozialarbeit zur Unterstützung 

ausbauen 

� „Leichte Sprache“ nutzen 
� Ausfüllhilfen übersetzen 
� Leistungen koppeln (Bezieher*innen von  

Hartz IV, Wohngeld und Kinderzuschlag 
erhalten automatisch Bildung und Teilhabe) 

� Formular für Schweigepflichtentbindung der 
Ämter untereinander 

� mehr Kitas mit Kita-Sozialarbeiter*innen 
ausstatten 

Nicht kindgerechter 
Betreuungsschlüssel in Kitas 

- Krippe 1:4, Kita 1:8 
- Multiprofessionelle Teams 
- Ausbau Kindertagespflege 
- Anpassung der Mittel für kleinere Kitas 

(unter 100 Kindern) 

� Mehr Personal einstellen 
� Erzieherausbildung attraktiver gestalten 
� Kita als Familienzentrum 
� Beratung für päd. Fachkräfte durch 

Ergotherapeuten/Logopäden/Heilpädagogen 
� Tagespflege ausbauen 
� Kleinen Kitas (unter 100 Kinder) den Betrieb 

ermöglichen (Zuschuss Verwaltung/ 
Reinigung/…) 

Fehlender Zugang zu 
Bildungsangeboten 

- Anpassung des Beitrags von BuT für 
Teilhabe am sozialen und kulturellen 
Leben (aktuell 15€/Monat, viele Kurse 
bei 30-40€ /Monat) 

- Zusätzlicher Bereich bei BuT für zeitlich 
abgeschlossene Angebote wie 
Schwimmkurse und Ferienangebote 

- Kita-Platz für alle mit Betreuungswunsch 

� BuT-Beitrag für Teilhabe am sozialen und 
kulturellen Leben mind. 20€ 

� Zusätzliches Budget für zeitlich abgeschlossene 
Kurse wie Schwimmunterricht und Ferienfahrten 
oder Ferienkurse 

� Kita-Plätze ausbauen 
� Kita- und Schulberatung für Migrant*innen 

Geringe 
Erziehungskompetenz von 
Eltern 

- Familienfreizeiteinrichtungen ausbauen 
- Schaffung von Angeboten und Kursen 

für Eltern und Kindern in den 
Sozialräumen/Stadtteilen 

- Kita-Sozialarbeit als Beratungsinstanz 
sehen und ausbauen 

� Kita als Familienzentrum und Bildungsort 
� Elternkurse fördern 
� Stadtteilzentren schaffen mit Beratungs- und 

Freizeitangeboten für alle Altersgruppen 
� mehr Kitas mit Kita-Sozialarbeit 

Steigende 
Entwicklungsrückstände bei 
Kindern 

- Stärkung der Erziehungskompetenz von 
Eltern (siehe oben) 

- Multiprofessionelle Teams in Kitas zur 
Früherkennung und -beratung 

- Betreuungsschlüssel verbessern für 
qualitative Bildungsarbeit 

- Kita-Sozialarbeit als Beratungsinstanz 
sehen und ausbauen 

� Möglichkeit zur Einstellung von Fachkräften aus 
Ergotherapie/Logopädie/Heilpädagogik/Sozial
arbeit in Kitas (je nach Bedarf fest in einer Kita 
oder kitaübergreifend) 

� Schaffung einer Entwicklungsberatungsstelle 
zur Beratung von Familien und Fachkräften 

� Elternkurse 
� Betreuungsschlüssel verbessern  
� mehr Kitas mit Kita-Sozialarbeit      

Kulturelle Vielfalt und die 
fehlenden Ressourcen in 
den Einrichtungen, um 
interkulturell arbeiten zu 
können 

- finanzielle Mittel erhöhen 
- Fokus auf sprachliche Bildung 
- Betreuungsschlüssel muss angepasst 

werden, um allen Kindern gerecht zu 
werden und Zeit für die Elternarbeit zu 
haben (Zeit für eine gute Vorbereitung 
der Eingewöhnung z.B..) 

- Kita-Sozialarbeit als 
Unterstützungsinstanz sehen und 
ausbauen 

- Personal muss fachlich besser 
aufgestellt sein 

�  Budgeterhöhung für Kitas 
� Weiterförderung von Sprachkitas 
� Betreuungsschlüssel verbessern 
� mehr Kitas mit Kita-Sozialarbeit 
� Weiterbildung verpflichtend machen - mehr 

finanzielle Mittel dafür bereitstellen 
� Kitalotsen ausbauen, um bei den 

Eingewöhnungen zu unterstützen 
 

 


